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lich erkl ren vnd mit hellen zeugnussen der heiligen Schrifft alts vnnd news
Testaments, den dreyen Symbolis29 der heiligen V tter vnd Concilien auch
der Kirchen Augspurgischen Confession einhelligen Consens vnnd zeugnus-
sen erweisen vnnd darthonk w llen, darauß meniglich zu vernemen, das wey-
landt durch den Herren Brentzen seligen vnd vns, so wir verm g Gottes 5

Worts mit jme gehalten vnnd noch th n, nichts newes noch jrrigs eingefiertl

oder vnserm Christenlichen glauben zuwider in die Kirch Gottes eingeliffert,
sonder bey dem Grund bestendig vnd einhellig verharren, denm Doctor Lu-
ther selig auß Gottes Wort wider die Zwinglianer ye vnd allwegen gef rt vnd
mit den Articuln vnsers Christenlichen glaubens grundtlicher warhafftiger 10

erkl rung best tiget hat. Bitten derwegen den Christlichen Leser, er w lle
ab30 dises widerholung vnser Christenlichen Be-[7:]kanntnus vnd grundtli-
cher erkl rung, darz  vns der Kirchen eusserste notturfft getrungen, kein
verdruß tragen. Dann wie der Apostel Paulus von sich selbs schreibt, also
verdreust31 auch vns nit, jmmer einerley zu schreiben, vnd macht den Leser 15

Philip. 3. dester gewisser.32 Darmit wir aber den Christlichen Leser nicht auffhalten,
weil es fürnemlich vmb die Person Christi des Herren vnd seiner rechten er-
kanntnus zu th n ist, darinnen daß ewig leben stehet, ist hieruon diß vnser
einhelliger Glaub vnd Bekanntnus:

Bekanntnus von der Person Christi vnd warhafftiger gegenwertigkeit 20

seines Leibs vnd Bl ts im heiligen Abendtmal.

Christus warhafftig
Gott vnd Mensch.

Wir Glauben, lehrn vnd Bekennen verm g Gottes Wort, der Prophetischen
vnd Apostolischen Schrifften, das Christus Jesus, vnser Herr vnd einiger
Heilandt, seye warhafftiger ewiger Allm chtiger Gott, von Gott dem Vatter
von ewigkeit vnaußsprechlicher weiß geborn, eines einigen ewigen G ttli- 25

chen Wesens, Maiestet, Gewalt vnd Herrligkeit mit dem Vatter, auch ein
warhafftiger Mensch von Leib vnd Seel von dem heiligen Geist empfangen
vnd auß der Hochgelobten Jungkfrawen Maria geborn, der sein menschlich
Natur nicht mit sich von Himmel gebracht, sonder auß der Substantz, Natur
[8:] vnnd Wesen der heiligen Jungkfrawen Maria Abrahams vnd Dauids Sa- 30

men geheiliget, ohne Sünd an sich genommen, nach w lcher er vnser war-
hafftiger Br der vnd wir Fleisch von seinem Fleisch vnd Bein von seinem

Ephes. 5.33 Bein seind.

k darth n: B.
l Ergänzt gemäß Korrigendaliste.
m Korrigiert aus „denn“ nach B.

29 Bekenntnissen.
30 wegen.
31 verdrießt, langweilt, stört.
32 Vgl. Phil 3,1.
33 Vgl. Eph 5,23.




